
60 Jahre THWMünden
Mit spektakulären Vorführungen und einer Fahrzeug- und Geräte-
schau aller Mündener Rettungsdienste feierte das Technische Hilfs-
werk Hann. Münden am Samstag seinen 60. Geburtstag im Münde-
ner Weserpark. Die Besucher erfuhren alles über die Arbeit der Ret-
ter und konnten einiges auch selbst ausprobieren -wie eine Fahrt auf
derWeser in einemRettungsboot des THW.Undwer in die Luft woll-
te: Auch ein Hubschrauber stand bereit. (ems) SEITE 3 Foto: Maaß

Der Zeitplan für den Rück-
kauf, der die zwölf Landkreise
und die Stadt Göttingen insge-
samt rund 700 Millionen Euro
kosten dürfte, kann wohl ein-
gehalten werden. Robert
Fischbach (CDU), Landrat des
Kreises Marburg-Biedenkopf
und kommunaler Verhand-
lungsführer, hatte im März er-
klärt, er gehe von einem Ab-
schluss bis zum Sommer die-
ses Jahres aus. Dann hätten
die Landkreise im Herbst ge-
nügend Zeit, das Verhand-
lungsergebnis in den Kreista-
gen zu debattieren und die nö-
tigen Beschlüsse für den Rück-
kauf zu fassen.

Auch die 1300 Mitarbeiter
von Eon Mitte sehen die Ver-
kaufsverhandlungen mit Inte-
resse. „Wir wollen das gerne“,

VON JÖRG S T E I N BACH

KASSEL. Die Verhandlungen
über den Rückkauf von Eon
Mitte sind in der entscheiden-
den Phase und offenbar vor ei-
nem Abschluss. In der letzten
offenen Frage geht es nach
HNA-Informationen um den
Vertrieb. Den würden die
Landkreise in der Region gern
mit übernehmen, aber dafür
will der Eon-Konzern wohl
auch mehr Geld haben.

Offiziell gibt es von beiden
Seiten keine Auskünfte zum
Stand der Übernahme-Gesprä-
che. Die Verhandlungen seien
konstruktiv, sagt Eon Mitte-
Sprecher Steffen Schulze le-
diglich. Zu Details der Ver-
handlungen nimmt er keine
Stellung.

Eon-Rückkauf steht
vor dem Abschluss
Energiekonzern und Landkreise scheinen sich weitgehend einig

sagt Betriebsrat Karsten Lenz
zum Rückkauf. Damit verbin-
de sich die Hoffnung, dass die
hiesigen Arbeitsplätze im
künftig wieder kommunalen
Unternehmen „ein Stück si-
cherer sind als im Eon-Kon-
zern.“ Der drohende massive
Personalabbau bei Eon Mitte
wäre zu umgehen, „wenn der
Verkaufsprozess jetzt klappt.“

Der Eon-Konzern will sein
Deutschland-Geschäft neu auf-
stellen und sich künftig nur
noch auf vier seiner bisher sie-
ben Regionalversorger stüt-
zen. Eon Mitte ist nicht darun-
ter und soll verkauft werden.
Gelingt die Übernahme nicht,
müssten viele Mitarbeiter aus
der Region an andere Eon-
Standorte wechseln.
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1300Mitarbeiter
in der Region
Eon Mitte sichert die Ener-
gieversorgung für 1,5 Mil-
lionen Menschen. Das Un-
ternehmen beschäftigt in
der Region 1300 Mitarbei-
ter.

Der Umsatz lag 2011
bei 660 Millionen Euro
(Zahlen für 2012 sind
noch nicht veröffentlicht).
Das Stromnetz ist 45 500
Kilometer lang, das Gas-
netz umfasst 4800 Kilo-
meter. Zwölf Landkreise in
Hessen, Niedersachsen
und Nordrhein-Westfalen
sowie die Stadt Göttingen
halten 26,7 Prozent der
Anteile. Der Landkreis
Göttingen hält 2,4 Pro-
zent.

Den Mehrheitsanteil
von 73,3 Prozent will die
Eon AG an die kommuna-
len Anteilseigner verkau-
fen. Darüber wird derzeit
verhandelt. (ach)

minden oder Hameln die bes-
ten Wünsche mit auf den Weg
gab. (per) SPORT Foto: Schröter

Weitere Bilder auf: http://
zu.hna.de/Weser2013

Sonntagmorgen um 6 Uhr ging
es an der Schleuse am Cam-
pingplatz Tanzwerder los, wo
der MKC-Vorsitzende Joachim
Spiegler den Aktiven auf ihrer
Fahrt nach Beverungen, Holz-

weiten Teilen Deutschlands
und aus zahlreichen benach-
barten Ländern gekommen,
um an der 43. Internationalen
Wesermarathonfahrt des MKC
Münden teilzunehmen. Am

Hann. Münden wurde am Wo-
chenende wieder zum Mekka
des Kanusports. Rund 1600 ge-
meldete Teilnehmer und noch
einmal geschätzte 300
„Schwarzfahrer“ waren aus

Fast 2000 Kanuten beimWesermarathon

Erneuter Rückschlag
für den HSV
Der Hamburger SV hat im Ren-
nen um einen Europa-League-
Platz erneut einen Rückschlag
einsteckenmüssen. ZumAb-
schluss des 32. Spieltages in der
Fußball-Bundesliga kam der HSV
daheim nur zu einem 1:1 (1:0)
gegen den VfLWolfsburg. In ei-
nemweiteren Sonntagsspiel be-
siegte der SC Freiburg den ab-
stiegsgefährdeten FC Augsburg
mit 2:0.

Klitschko verteidigt
Titel erfolgreich
Wladimir Klitschko hat seine drei
Titel als Schwergewichtswelt-
meistererfolgreichverteidigt.Der
37 Jahre alte Ukrainer besiegte in
Mannheimden Italiener Frances-
co Pianeta durch K.o. in der sechs-
tenRunde. FürdenChampionder
VerbändeWBOund IBF sowie Su-
perchampionderWBAwaresder
60.Sieg im63.Profikampfundder
51. K.o.-Erfolg. Klitschko ist seit
knapp acht JahrenWeltmeister.

KSV:Nach1:1morgen
nächstesHeimspiel
Nachdem1:1beimFCHomburg
kann Fußball-Regionalligist KSV
Hessen Kassel immorgigen
Heimspiel gegendieReserveder
Frankfurter Eintracht einen gro-
ßen Schritt Richtung Aufstiegs-
playoffs machen. Anpfiff im Kas-
seler Auestadion ist um 19 Uhr.
In Homburgwar der KSVmit 1:0
durch Steffen Dieck in Führung
gegangen, kassierte dann aber
den Ausgleich.

Eishockey-WM:
1:4 gegen Russland
NHL-Torjäger Ilja Kowaltschuk
hat der deutschen Eishockey-
Nationalmannschaft beim 1:4
(0:0, 0:2, 1:2) einen zweitenAch-
tungserfolg bei derWeltmeister-
schaft in Helsinki vermasselt.
Der russischeStürmerstar sorgte
mit einem Dreierpack für die
Entscheidung gegen eine lo-
benswert kämpfende, in den
entscheidenden Szenen aber zu
sorglose deutsche Auswahl.

Sport kompakt

FDP verabschiedet
Wahlprogramm
Beim Bundesparteitag in Nürn-
berg hat die FDP ihr Wahlpro-
gramm für die Bundestagswahl
am 22. September beschlossen
und zur Attacke auf Rot-Grün ge-
blasen. Von schlechten Umfra-
gewerten soll sichdieBasis nicht
ins Bockshorn jagen lassen,
meint das Führungsduo Rösler/
Brüderle. POLITIK

TV-Parodie auf das
Frühstücksfernsehen
Cordula Strat-
mann (Foto)
undOlli Dittrich
parodieren
heute im Ersten
(23.30 Uhr)
Morgenmagazi-
ne. In der Satire-
sendung „Frühstücksfernsehen“
greifen sie auf, was morgens im
Fernsehen zu sehen ist und bis-
weilen unfreiwillig komisch
wirkt. Ein Interviewmit Strat-
mann lesen Sie auf FERNSEHEN

Verlorenes Diebesgut
stürzt Stadt in Chaos
Im belgischen Zedelgem haben
Diebe vor zwei Wochen nach ei-
nem Raub ihre Beute verloren –
rund eine Million Euro. Anwoh-
ner rafften das Geld zusammen,
nurwenigeübergabendieBeute
der Polizei. Hunderttausende
Euro fehlen bis heute, die Behör-
den sind mit der Geduld am
Ende. MENSCHEN

Schüsse in Neukölln:
Drei Verletzte
Drei Menschen wurden amWo-
chenende in einem Lokal in Ber-
lin-Neukölln angeschossen - ein
Opfer stammt aus einer syri-
schen Großfamilie. Das lenkt
den Blick auf mafiöse Struktu-
ren. Lesen Sie dazu auch unser
Interviewmit dem Berlin-Neu-
köllner Bezirksbürgermeister
Heinz Buschkowsky. POLITIK

Nachrichten
kompakt

Erster KSK-Soldat in
Afghanistan gefallen
Erstmals seit Juni 2011 istwieder
ein deutscher Soldat in Afgha-
nistan ums Leben gekommen.
Bei einem Angriff der Taliban
starb ein Mitglied der KSK-Elite-
truppe. Ein weiterer KSK-Soldat
wurde bei dem Angriff verwun-
det. An der Strategie der Bun-
deswehr will Verteidigungsmi-
nister Thomas de Maizière aber
nichts ändern. BLICKPUNKT

Zugunglückmit Gift
fordert Todesopfer
Ein mit giftigen Chemikalien be-
ladener Zug aus den Niederlan-
den ist nahe dem belgischen
Gent entgleist und explodiert.
49 Anwohner wurden verletzt,
ein Mann wurde getötet. Die
Feuerwehr konnte kaumeingrei-
fen, weil sich die giftigen Chemi-
kalien nicht löschen ließen.

MENSCHEN
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Es gibt nur
Gewinner
JÖRG STEINBACH über
den Eon-Rückkauf

E s scheint, dass es beim ge-
planten Rückkauf von
Eon Mitte durch die Land-

kreise der Region nur Gewin-
ner geben wird. Eon-Mitarbei-
ter, die angesichts der Konzern-
planung Eon 2.0 um ihren Ar-
beitsplatz bangen oder an an-
dere Standorte wechseln müss-
ten, freuen sich darauf, künftig
in einer wieder aufgelegten al-
ten EAM unter kommunaler
Regie zu arbeiten.

Die Region würde vom Er-
halt vieler Arbeitsplätze profi-
tieren, zudem blieben Ent-
scheidungskompetenz und
Wertschöpfung in Nordhessen
und Südniedersachsen. Die
EnergieversorgungderZukunft
in regionalen Strukturen wür-
de gesichert. Und nicht zuletzt
darf sich der Eon-Konzern freu-
en, sich nicht auf Kosten seiner
Mitarbeiter gesundschrumpfen
zu müssen und dazu einen or-
dentlichen Erlös für die Anteile
an Eon Mitte in die Kasse zu be-
kommen.

So wird die Wiedergründung
eines großen kommunalen
Energievesorgers auch zum
Lehrstück dafür, was möglich
ist, wenn es nicht mehr allein
um die Renditeerwartungen
von Geldanlegern geht.

ach@hna.de

ZUM TAGE

RadioHNAberichtet
vomNSU-Prozess
Heute beginnt der Prozess
um die Mordserie des Natio-
nalsozialistischen Unter-
grunds (NSU). Aktuell aus
dem Gerichtssaal in Mün-
chen berichten unsere Re-
porter. Außerdem fragen wir
Christian Fuchs, Mitautor des
Buches „Die Zelle“, wie aus
Beate Zschäpe eine Terroris-
tin werden konnte.

www.radiohna.de

Was ist eigentlich
Radio HNA?
Radio HNA ist der Musiksen-
der für Nordhessen und Süd-
niedersachsen. Dazu gibt es
Nachrichten aus der Region,
aus Deutschland und der
Welt. 24 Stunden am Tag. 7
Tage dieWoche. Wie Sie Ra-
dio HNA empfangen, lesen
Sie hier: http://zu.hna.de/

radioempfang
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Zunehmend feuchtere Luft
fließt in die Region ein.

Meist heiter
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